
Anfrage
zur nächsten Sitzung des Bezirksrates am 30.03.2011

Hochwasserschutz Ihme – Auswirkung zusätzlicher Talsperren
Die Presse berichtete am 16.02.2011, der Leineverband plane insgesamt 5 Rückhaltebecken 
an der Ilme, einem Zulauf zur Leine. Für zwei dieser Rückhaltebecken könne bereits das 
Planfeststellungsverfahren beantragt werden. Das Rückhaltevolumen werde insgesamt 1,65 
Mio. Kubikmeter betragen (s. Anlage)

Wir fragen die Verwaltung:
1. In welchem Umfang wurden diese fünf Talsperren bei der Aufstellung des jetzt im 

Planfeststellungsverfahren befindlichen Hochwasserschutzplanes im Stadtgebiet Han-
nover berücksichtigt?

2. In welcher Form fließen die fünf Talsperren in das Planfeststellungsverfahren ein?

3. In welchem Umfang können die bisher im Stadtgebiet Hannover geplanten Hochwas-
serschutzmaßnahmen reduziert werden?
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